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Shakespeares Geliebte - 
Die Wahre Geschichte
Basierend auf den wissenschaftlichen forschungen von frau ham-
mershmidt-hummel wird das packende schauspiel um die geheimnis-
se des großen barden auf die bühne gebracht. die pralle welt des
elisabethischen theaters wird in all ihren widersprüchlichkeiten
gezeigt, die politischen Verwicklungen ebenso wie liebeswirren
und die absonderlichkeiten des (theater-) lebens der damaligen
zeit.

ganz nebenbei werden die vielen geheimnisse, die heute noch leben
und werk des großen dramatikers umranken, in wissenschaftlicher
genauigkeit, gepaart mit spielerischer leichtigkeit der shakespeare-
bühne, gelüftet: wer versteckt sich hinter der mysteriösen “dark
lady” der sonette, in welche politischen intrigen war shakespeare
verstrickt und welches geheimnis umgibt sein leben und werk?

Ein packendes drama voller kulisse und kostüm, ganz so wie in den
unsterblichen dramen shakespeares.

Prof. Dr. Hildegard Hammerschmidt-Hummel leistete u.a. zahlreiche werk- und autorzentrierte Beiträge zur
Shakespeare Forschung, darunter ein Kompendium mit 3000 bildkünstlerischen Illustrationen zu Shakespeares
Dramen, Echtheitsnachweise für sechs Shakespeare-Bildnisse in Zusammenarbeit mit Experten und
Wissenschaftlern anderer Disziplinen sowie (auf der grundlage neuer Text- und Bildzeugnisse) die
Identifizierung der “Dark Lady” der Sonette, die Bestimmung der Religion der Dichters und eine umfassende
und reich bebilderte Darstellung seines Lebens und Werks im zeitgenössischen Kontext. 

Weitere Informationen unter: www.hammerschmidt-hummel.de

Aufführungstermin:

Mittwoch, 9. April
18 Uhr

Regie: Thorsten Morawietz

Ensemble: Julian König (William Shakespeare), Sarah Kortmann (Elizabeth Vernon, 
später gräfin von Southampton), Birte Sieling (Lady Penelope Rich), 
Armin Drogat (Henry Wriothesley, dritter graf von Southampton), 
Sebastian Huther (Marcus gheeraerts der Jüngere), Thorsten Morawietz 
(Richard Burbage), Antonia Jungwirth (Lady Penelope Wriothesley) und 
"Die Kinder des Olymp": Miriam geis, Silvi gwen Schulz u.v.a.

Ensemble Amadé Opéra: Ruth Eberhard, Sopran, Malika Reyad, Mezzosopran, Holger Schumacher, 
Tenor, Alexander Kölble, Bariton, Melania Inés Kluge, Klavier
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